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Berlin , } August 2013 

Sehr geehrter Herr Billen, 

vielen Dank für Ihr Schreiben an Frau Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel vom 

6. Juni 2013. Sie setzen sich darin auf EU-Ebene für eine Regelung der C02-

Grenzwerte für PKW ein, die den Kraftstoffverbrauch von Neuwagen deutlich 

reduziert und dadurch auch den Verbraucher entlastet. 

Die EU-Verhandlungen ·zur Änderung der C02-PKW-Verordnung sind noch nicht 

abgeschlossen . Auch im Verkehrsbereich müssen in Europa ambitionierte 

Klimaschutz-Ziele verfolgt und umgesetzt werden. Gleichzeitig ist die 

Automobilindustrie ein zentraler Industriesektor in Deutschland und Europa. 

Deshalb gilt es, eine ausgewogene Lösung zu finden , die die Belange des 

Umweltschutzes, der Verbraucher und der Industrie angemessen berücksichtigt. 

Im Zentrum der Verhandlungen stehen die Modalitäten zur Umsetzung des 

durchschnittlichen Flottenziels ab 2020 (95 g C02 I km) . Dabei spielt die 

technologische Entwicklung hin zu besonders emissionsarmen Fahrzeugen eine 

wichtige Rolle. Die Bundesregierung setzt sich dafür ein, dass ausreichend 

Innovationsanreize für die Entwicklung solcher Fahrzeuge gesetzt werden . 

Sie weisen zu Recht darauf hin, dass es für den Verbraucher von großer 

Bedeutung ist, dass die Normverbräuche die Realität widerspiegeln. Auch aus 
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Sicht der Bundesregierung sollte der weltweit harmonisierte Fahrzyklus WL TP 

nach Abschluss der Arbeiten so schnell wie möglich eingeführt werden . Die 

Umstellung auf den WL TP erfordert dann auch Anpassungen der Zielwerte in der 

CO.i:-PKW-Verordnung , die jedoch nicht zu einer Verschärfung der EU-weit 

vereinbarten Anforderungen führen dürfen. 

Mit freundlichen Grüßen 


